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22.10.2007 - Düsseldorf, 

Peter Kaiser:

Fleischskandale: Uhlenbergs 15-Punkte-Programm ist die richtige Antwort 

"Während Frau Höhn zu rot-grünen Regierungszeiten in puren Aktionismus verfiel, geht Verbraucherschutzminister Eckhard Uhlenberg das Problem strategisch an." Mit diesen Worten weist der Beauftragte für den Verbraucherschutz der CDU-Landtagsfraktion, Peter Kaiser, die Kritik an der Lebensmittelkontrolle zurück. Kaiser verweist darauf, dass nicht die schiere Anzahl von Kontrollen schon für mehr Sicherheit im Lebensmittelbereich sorge. "Vielmehr kommt es auf die Qualität der Kontrollen an." deshalb sei es richtig gerade dort, wo es notwendig sei, Schwerpunktkontrollen durchzuführen. Dafür sei die Eingreiftruppe für Fleischskandale das richtige Mittel. Ohnehin liegen nach Ansicht des CDU-Verbraucherschutzexperten die Probleme in den Kühlhäusern und bei den Zwischenhändlern, "Bereiche, die Frau Höhn sträflich vernachlässigt hat". Kaiser: "Hier setzt das 15-Punkte-Programm von Verbraucherschutzminister Eckhard Uhlenberg an, um den kriminellen Machenschaften im Lebensmittelhandel das Handwerk zu legen."









